
Österreichische Klimaexpertin zu Gast im Thayaland 
Helga Kromp-Kolb zeigt den Verlauf und die Bedeutung des Klimawandels  
 
„32.820 clevere Köpfe für das Klima im Thayaland“, das war das Motto des 7. 
Thayaland-Zirkels am 26. Juni um 19:45 Uhr im Gemeindesaal Thaya.  
 

Der Saal des Gemeindezentrums in Thaya war am 26. Juni 2018 von interessierten 

Menschen gefüllt, und zwar aus gutem Grund. Es ging um etwas ganz Wesentliches, 

um das Klima im Thayaland! 

Die Grußworte an dem Abend kamen von Bgm. Eduard Köck als Hausherr und 

Themenverantwortlicher für Klima und Energie der Region Thayaland und Reinhard 

Appeltauer, dem Obmann des Zukunftsklub Thayaland, der zuvor die 

Generalversammlung hatte und seinen Mitglieder den Infoabend empfohlen hatte. 

Während Eduard Köck die vielfältigen Aktivitäten der Gemeinde Thaya mit 

Kleinwasserkraft, Photovoltaikanlagen, E-Ladestelle, … beschrieb, berichtete Reinhard 

Appeltauer, dass er sich noch sehr gut an den Vortrag von Prof. Helga Kromp-Kolb im 

Rahmen einer Veranstaltung der ARGE Meister vor Jahren erinnert und froh ist, Sie nun 

im Thayaland begrüßen zu dürfen.  

Helga Kromp-Kolb zeigte anhand beeindruckender Folien: Der Klimawandel ist da, das 

ist nicht zu übersehen. Noch wichtiger aber die Fragen: Wie können wir Schäden 

vermindern, Chancen nutzen, gemeinsam die Region stärken?  

Für diese Fragen gab die österreichweit bekannte, renommierte Vortragende ganz 

konkrete Hinweise zu Klimaschutz und Klimawandelanpassung in der Region. 

Nach einem ebenso dichten, wie intensiven Vortrag von Helga Kromp-Kolb knüpfen 

Ansbert Sturm mit „Klimaschutz und Arbeitsplätze“, Otmar Schlager mit „16 Maßnahmen 

für die Klimaanpassung“ und Rainer Miksche mit „Bürgerbeteiligung für Solarstrom und 

E-Mobilität“ an. Die Fülle an Möglichkeiten und Themen zeigte, dass das gleich zu 

Beginn von Helga Kromp-Kolb geäußerte Lob für die Region, dass das Waldviertel eine 

der lebendigsten Regionen in Österreich ist, wenn es um Energie und Klima geht, 

wirklich stimmt. 

Es gab noch eine Reihe von Fragen, wie z.B. betreffend Sinken des lokalen 

Grundwasserspiegels, bevor die Gespräche zu den Infotischen der Klima- und Energie-

Modellregion, der Klimawandelanpassungsregion, dem Zukunftsklub und der TRE 

Thayaland GmbH verlagert wurden.  

  



26. Juni 2018 
Hauptstraße 32, 3842 Thaya 
19.45 Uhr 
Gemeindezentrum Thaya 
 

Programm 
Klimawandel ist da. 
Wo setzen wir am besten an? 
Helga Kromp-Kolb, Klimaforscherin/Meteorologin 
 
Klimaschutz und Arbeitsplätze 
in der Region Thayaland, 
Ansbert Sturm, KEM Zukunftsraum Thayaland 

Fotoquelle: Copyright W. Gaggl 

 
16 Maßnahmen für die Klimaanpassung, 
Otmar Schlager, KLARe Zukunft Thayaland 
 
Bürgerbeteiligung für 
Solarstrom und E-Mobilität, 
Rainer Miksche, TRE Thayaland GmbH 
 
Moderation: Renate Brandner-Weiß, Netzwerkpartnerin Energieagentur 
 

Em.O.Univ.-Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb 

Kurz CV (2017)  

 

Geboren am 14. November 1948. Helga Kromp-Kolb besuchte Schulen in Frankreich, Luxemburg, Indien und 

Österreich und studierte Meteorologie an der Universität Wien (Doktorat 1971, Habilitation 1982). 

Seit 1995 Universitätsprofessorin Universität für Bodenkultur, Wien (BOKU); seit Oktober 2017 emeritiert. Als 

Universitätslehrerin und Forscherin liegt ihr Schwerpunkt bei der Umweltmeteorologie, insbesondere 

Schadstoffausbreitung in der Atmosphäre, UV-Strahlung und stratosphärischer Ozonabbau und – in letzter Zeit 

primär - Klimawandel. Ihre Publikationen umfassen Studien zur Ausbreitung radioaktiver Substanzen von Tschernobyl 

und für hypothetische Unfälle in grenznahen Kernkraftwerken ebenso wie methodische und praktische Arbeiten zur 

Regionalisierung von GCM Klimaszenarien auf den alpinen Raum.  

Seit 2010 war sie Leiterin des Zentrums für Globalen Wandels und Nachhaltigkeit (BOKU) und beschäftigt sich mit 

Fragen rund um Gesellschaftswandel und Klimawandel sowie Bildung für nachhaltige Entwicklung und 

Paradigmenwechsel in der Wissenschaft.  

Sie ist Mitglied einer Reihe von wissenschaftlichen Beratungsgremien im Wissenschaftsbetrieb und für die 

Österreichische Bundesregierung. Sie war u.a. von 2003 – 2006 Vorsitzende des Senats der BOKU, 2007-2015 Mitglied 

des ExpertInnenbeirats des Klima- und Energie- Fonds, 2008-2015 wissenschaftliche Beirätin am Potsdam-Institut für 

Klimafolgenforschung, 2008-2017 Universitätsrätin der Karl Franzens Universität Graz und ist Vorsitzende des Forums 

Wissenschaft und Umwelt.  

Sie war maßgeblich an der Gründung des Climate Change Centers Austria (CCCA, 2011) sowie der Allianz Nachhaltige 

Universitäten (2014) beteiligt.  

 

Autorin „Schwarzbuch Klimawandel“ (2005); Mitautorin und -intitiatorin des ersten Österreichischen 

Sachstandsberichts Klimawandel 2014 (AAR14). Zahlreiche Publikationen und ausgiebige Vortrags- sowie 

Lehrtätigkeit.  

Zahlreiche Publikationen und Preise. Konrad Lorenz-Preis, BMUJF (1991); Wissenschaftlerin des Jahres, Preis der 

WissenschaftsjournalistInnen Österreichs (2005); Goldenes Ehrenzeichen für Verdienste um das Land Wien (2006); 

Panda Award 2006, WWF (2006), Klimaschutzpreis der Österreichischen Hagelversicherung (2008), Un Bosco per 

Kyoto (2009), Großes Silbernes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik Österreich (2013), Grüner Zweig 2014 der 

HL für Umwelt und Wirtschaft Ispertal (2014), Building Future Award (2014) 


